
M 109 Sonntag den 11 Mai 1879
Kindergärten

Der im letzten Viertel des vorigen Jahrhunderts ge
borene Pädagog Friedrich Fröbel gestorben 1852 hat sich
durch die von ihm und seinen Anhängern ins Leben gerufenen
Kindergärten das Verdienst erworben die Erziehung der
zarten Jugend in neue Bahnen zu lenken Der erste Kin
dergarten wurde von Fröbel selbst in Thüringen gegründet
Beim Tode des Pädagogen gab es etwa 16 18 Kinder
gärten welche von seinen Schülerinnen geleitet wurden
Seitdem haben sich trotz der Schwierigkeiten welche ihnen
zeitweise durch deutsche Regierungen bereitet wurden die
Kindergärten über den größten Theil Deutschlands verbreitet
so daß gegenwärtig die Zahl derselben bereits eine sehr be

deutende ist Aber auch im Auslande in Frankreich
Belgien Holland der Schweiz Italien England Rußland
und Nordamerika giebt es augenblicklich zahlreiche Kin
dergärten

Es ist unmöglich auch nur die wichtigsten Züge des
System Fröbel in einem Zeitungsartikel darzulegen Zum
Verständniß des Systems ist vielmehr ein eingehendes Stu
dium erforderlich Jedem aber der sich dieser Mühe unter
zieht werden sich eine Fülle neuer und wichtiger Gesichts
punkte eröffnen Die nachfolgenden Zeilen bezwecken keines
wegs eine blinde Empfehlung des Systems sondern wollen
nur zum Nachdenken darüber anregen

Nach Fröbel s Anschauung geht die seelische und körper

liche Entwickelung des Kindes nicht getrennt sondern in
engster Verbindung vor sich Da sich aber wahrnehmbar
zunächst nur die körperlichen Organe entfalten so soll die
erste Erziehung an die körperliche Entwickelung anknüpfen
Dies geschieht durch körperliche Uebungen Auf die Art der
vorzunehmenden Uebungen wird von der Natur selbst durch
die kindlichen Triebe hingewiesen Da aber die Triebe des
Kindes niemals allein körperlich sondern gleichzeitig seelisch
sind so schreitet die Erziehung gleichzeitig in beiden Richtun
gen vor Die gymnastischen Uebungen der Kinder werden
mit dem Erlernen von Gesängen und Gedichten begleitet

Geregelte Sinnesübungen sollten bereits nach Pestalozzi
die Grundlage jeder Schule bilden Indeß wies Fröbel
darauf hin daß die Sinne schon lange vor dem Schulbesuch
erwachen und daß dieselben weil es ihnen in der Regel vor
Beginn des Schulunterrichts an geeigneter Uebung fehlt oft
verwildern Selbst die Disciplin wohlgeordneter Schulen
können oft nicht völlig wieder gut machen was vorher ver
säumt wurde

In den ersten Lebensjahren giebt es indeß nur eine
Form dieser Erziehung und das ist das Spiel

Das von Fröbel in die Erziehung eingeführte Spiel
ist aber nicht Selbstzweck sondern soll vielmehr eine Vor
stufe zur Arbeit sein indem das nach Fröbel s Methode
spielende Kind bereits etwas hervorbringt es baut flechtet
faltet schneidet aus sticht aus legt Figuren formt Thon c
Dabei wird die größte Aufmerksamkeit darauf gewendet daß
das Kind wirthschaftlich mit dem Stoff umgeht und nichts
von demselben vergeudet So klein die hierbei zu Stande
gekommenen Arbeitsprodukte des Kindes auch sein mögen
so nützen sie der Entwickelung durch die dabei gesammelten
Erfahrungen über Stoff Größe Ebenmaß c sie vermehren
die Gliederfertigkeit des Kindes und gewähren ihm die Be
friedigung welche mit jeder Nutzen schaffenden Thätigkeit
verbunden ist

Wer die Kindergärten besucht erstaunt über die Ge
schicklichkeit welche sich die zarten Kleinen erworben h ben
Aber nicht nur Gefchicktichkeit Auch die Phantasie des Kin
des wird geweckt indem man es zu eigenem Schaffen ja
zum Erfinden anleitet Die von Fröbel eingeführte Linear
zeichenmethode bringt jedes Kind welches einige Jahre einen
Kindergarten besuchte bis zum siebenten Lebensjahre dahin
gerade und runde Linien cocrect zu zeichnen unv mit zusam
mengesetzten Linien Figuren zu bilden Gleichzeitig dient
das Zeichnen dazu Größen und Zahlenverhältnisse anschau
lich zu machen Es sind dies alles Dinge welche man ge
sehen haben muß denn durch Worte läßt sich keine Vorstel
lung von der Mannigfaltigkeit der in den Kindergärten ge
pflegten Beschäftigungen geben Bei allen Arbeiten wird
das Kind zur Beobachtung der Symmetrie angeleitet wo
durch sich die Pflege der Aesthetik von selbst ergiebt

Wohl zu beachten ist indeß daß die Erziehung des
zartesten Jugendalters ja nur den ersten Theil des Fröbel
schen Erziehungsshstems bildet Nach Fröbel s Willen soll
sich die im Kindergarten gewährte Erziehung planmäßig in
den reiferen Jahren fortsetzen Auch bei der späteren Er
ziehung steht der Grundsatz obenan daß die Sinnesbildung
der Abstraktion voranzugehen hat und nicht umgekehrt Erst
wenn man dahin gelangt sein wird die ganze Erziehung
wenn auch zunächst nur einer kleinen Zahl von Kindern
auf Fröbel s System aufzubauen wird sich seine Tragweite
ganz ermessen und ein endgiltiges Urtheil über seinen Werth
abgeben lassen Daß die Kindergärten sich gegenwärtig der
Zustimmung vieler Pädagogen nicht erfreuen beruht nament
lich darauf daß sich die gegenwärtig in der Volksschule
übliche Unterrichtsmethode an das Fröbelsche System nicht
anschließt

Die Wirkungen des Systems können sich aber auch in
der Wirthschaft der Völker zeigen Wie sehr würde die
Leistungsfähigkeit der arbeitenden Klassen steigen wenn von
frühester Jugend ihre Handgefchicklichkeit und ihr Schönheits
sinn gepflegt wird wenn sie vom zartesten Alter an aus
zweckmäßige und wirthschafrliche Behandlung des Stoffes
hingewiesen werden Daher hat das Fröbel sche System auch
eine hohe sociale Bedeutung

Diese Aphorismen werden genügen um für die Sache
die Aufmerksamkeit von recht vielen Derer zu gewinnen

welche wohl von Fröbel und seinen Kindergärten gehört sich
aber nicht genauer um dieselben bekümmert haben Da
Kindergärten fast überall bestehen ist es leicht die Hand
habung des Systems kennen zu lernen Ueber die Theorie
desselben belehren zwei zum Besten der Fröbelstiftung her
ausgegebene Schriften einer in Dresden lebenden Schülerin
Fröbel s die sich seit einer langen Reihe von Jahren im
In und Auslande erfolgreich um Verbreitung des Systems
bemüht hat es sind die Schriften Die Arbeit und die
Erziehung Kassel und Göttingen 1875 Gesammelte
Beiträge zum Verständniß der Fröbel schen Erziehungsideen
Kassel 1877 von Bertha von Marenholz Bülow

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums Verein

In der von Professor Dümmler präsidirten Mo
natsversammlung am 6 Mai wurde nach Auslegung eines
neu eingegangenen reichlichen litterarischen Materials mit

getheilt daß einerseits Herr Klautsch Inspektor am
anatomischen Institut der Universität dem Verein als
Mitglied beigetreten ist daß anderseits der Magistrat
unsrer Stadt ein Schreiben der königl Regierung zu Mer
seburg mittheilt welches auch den Thür Sächsischen Verein
auffordert nach etwa in seinen Sammlungen vorhandenen
Materialien zu forschen die event aus der für April 1880
in Aussicht genommenen Fischerei Ausstellung in Berlin
ausgestellt werden könnten

Hieraus folgten zwei Borträge von bedeutendem kul
turhistorischem Interesse Herr Generalmajor v Hagen
schilderte zuerst eine partielle Mobilmachung städtischer
Truppen der damals freien Reichsstadt Nordhausen im
Jahre 173S Obwohl damals schon sehr erheblich unter
dem Einflüsse Preußens stehend dessen mit dieser Stadt nahe
befreundete Staatsregierung in der Stadt selbst den Wal
kenrieder Hos besaß hatte Nordhausen in dieser Zeit des
18 Jahrhunderts noch immer den vollständigen reichs
städtischen Organismus bewahrt Freilich war die Stadt
an Macht und Bedeutung mit dem starken und reichen
Mühlhausen nicht zu vergleichen welches außer Anderem auf
einem Gebiete von 3 /z uMeile Areal mehr als zwanzig
Dörfer besaß Nordhausen hatte nur 9000 Einwohner in
1500 Häusern so gut wie gar kein ländliches Gebiet dabei
jedoch behäbigen bürgerlichen Wohlstand Die Stadt gehörte
zum niedersächsischen Kreise und ihre Repräsentanten nahmen

auf dem Reichstage unter den Mitgliedern der Rheinischen
Städtebanken ihren Platz ein Von einer selbständigen
Politik konnte schon lange nicht mehr die Rede sein auch
die in Rede stehende Mobilmachung giebt nur einen
Beleg für den tiefen Verfall die Kostspieligkeit die Schwer
fälligkeit und die mangelnde Leistungsfähigkeit dieser kleinen
Splitter des damaligen deutschen Volksthums neben der
neu aufwachsenden preußischen Militairkrast Die Sache
selbst war diese Wahrscheinlich zur Theilnahme bestimmt
an dem höchst unglücklichen Türkenkriege den seit 1736
der deutsche Kaiser Karl VI führte warb seit dem Juni
1739 auf Bitte des kaiserlichen zu Mühlhausen sich auf
haltenden Obersten v Tornaco der Rath von Nordhausen
dreißig Mann an als äsn Zrawit für den Kaiser
Zum Theil aus Deserteuren der benachbarten kleinen Staa
ten gewonnen konnte diese kleine Schaar erst am 3 Sep
tember 1739 zu Erfurt erscheinen An dem Kriege Haben
sie nicht mehr theilgenommen schon am 18 September
1739 ist der unglückliche Friede zu Belgrad geschlossen wor
den Die Kosten der vierteljährigen Rüstung für die Stadt
hatten 793 Thaler betragen Sehr werthvoll ist die von
dem damaligen ersten Rathsmeister der Stadt zusammenge
stellte Kostenberechnung welche der Herr Vortragende seiner
Zeit bei Forschungen in dem Rathsarchive von Nordhausen
gefunden hatte Sie wird voraussichtlich in einer der näch
sten Nummern der Zeitschrift des Vereins abgedruckt wer

den Als Minimum für die Kosten der Anwerbung eines
städtischen Soldaten galten zehn Thaler das Handgeld be
trug zwei Thaler die tägliche Löhnung ohne Kost etwa
20 bis 30 R Pfennige Aus einigen anschließenden Be
merkungen heben wir noch hervor daß die Vorliebe Fried
rich Wilhelms I für Soldaten von riesiger Größe mili
tärisch sich darauf begründete daß diese in einer Zeit
wo die Artillerie und die verfeinerten Schußwaffen noch wenig
entwickelt waren durch ihr physisches Uebergewicht im Bajo
nettkampf überhaupt im Handgemenge allerdings erhebliche
Vortheile boten

Herr Prof Ewald knüpfte hieran seinen ausgedehnten
Vortrag über den passionirtesten Waidmann un
ter den Hohenzollern Gemeint ist damit der dritte
hohenzollersche Kurfürst Albrecht Achilles Dieser
glänzende fürstliche Ritter des 15 Jahrhunderts dieser be
rühmte Kriegsheld und Diplomat wurde in sehr ausgiebiger
Weise in seiner ausgeprägten Vorliebe für das Waidwerk
geschildert Den hoch interessanten Hintergrund bildeten um
fassende Schilderungen des Jagdwesens im 15 Jahr
hundert In unserer Zeit ist der Wildstand durch den Ge
brauch der Feuerwaffen und durch rationelle Forstwirthschaft
sehr zurückgedrängt worden In jenen Tagen wo Jagd
spieß und Armbrust die Waffen der Schweißhund und
Pellerin d i der Jagdfalke die Begleiter des Jägers wa

ren konnte der Jäger noch mit wirklichen Gefahren kämpfen
Zwar das Elchwild war der Hauptsache nach auf Ostpreußen
zurückgedrängt aber Bären Wölfe in Masse Luchse Wild
schweine waren erheblich gefährlich und schwieriger zu er
legen als das Rothwild der Hase und die Feldhühner
Albrecht Achilles für feine Person prachtliebend wie
er war pflegte zwar wiederholt die Parforcejagden auch
die Reiherbeitze war nicht selten, diese wurde mit Vor

liebe unter Mitwirkung der Damen ausgeführt Wir er
fahren dabei daß namentlich der isländische weiße Falke der
speziell in Ostpreußen gezüchtet und geschult wurde und der
tunesische Edelfalke dabei zur Verwendung kamen Ein
Prachtbild mittelalterlichen Fürstenlebens bietet in dieser
Richtung die malerische Schilderung der Falkenjagd welche
Albrecht Achilles bei Gelegenheit der Hochzeit seiner Tochter
Ursula mit Herzog Georg v Münsterberg die zu Eger ge
feiert war am 18 August 1467 von seinem Schloß Kadolz
burg bei Nürnberg aus bei Erlenbach abhielt Seine per
sönliche Vorliebe galt jedoch der tapfern Pirsch auf Hirsche
und das wirklich gefährliche Raubwild Seine Jagdlust
befriedigte er mit Vorliebe in den ausgedehnten fränkischen
Besitzungen seines Hauses in den Wäldern am Fichtel
gebirge bis hinab nach Ansbach bis ihn endlich das Po
dagra hinderte diese Art von Thätigkeit zu betreiben Die
fränkischen Schlösser Onolzbach Schwabach Kadolzburg
Gottleuben Neustadt an der Aich Hoheneck Bayersdorf
Streitberg Plassenburg waren die Punkte von denen aus
er mit Vorliebe das Waidwerk betrieb Damit verbunden
war eine sehr systematische Ausbildung des Jagdpersonals
die Jagdhunde dagegen waren der Pflege verschiedener be
freundeter Klöster in Franken zugetheilt

Zum Schluß theilte Herr Prof Opel aus dem letzten
1878 Heft der Blätter des hamb Geschichtsvereins die Er

gebnisse einer interessanten Untersuchung mit über die Ver

breitung der Kunst des Lesens und Schreibens unter
Bürgern und Bauern im 13 14 u 15 Jahrhundert
Der Hauptsache nach auf Münsterland Braunschweig und
die Ostseeküste von Lübeck bis Memel und Nowgorod aus
gedehnt ergiebt sie daß in der That auf dem Lande
durch Klöster und Küster gefördert diese Kunst unter der
besitzenden Bevölkerung schon in jenen alten Zeiten weit
tiefer herab verbreitet war als man gewöhnlich anzunehmen
geneigt ist obwohl es auch wieder an auffallenden Bei
spielen des Gegentheils selbst in Städten nicht fehlt Für
die Verbreitung der Kunst des Lesens wurde anscheinend
epochemachend der Moment wo man zur Abfassung der
Urkunden in deutscher Sprache überging Schwere Rück
schritte verschuldete nachher wieder der Jammer des dreißig
jährig en Krieges

Conrsbericht der Banlfirmen zu Halle a S
Börse vom 9 Mai 1879
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Literarisches
Jllustrirte Jagdzeitnng Organ für Jagd

Fischerei und Naturkunde Herausgegeben vom k Ober
förster H Nitzsche 6 Jahrgang Nr 15 enthält
Zur Geschichte der Waidmannssprache vom Oberförster
vr Eogho Der behexte Rehbock Humoreske von
M Wagner Uhu auf der Krähenhütte mit Bild
Zur Wanderung der Singvögel von E v Wolfersdorff
Als Anhang dazu erschien Naturgeschichte des Wildes nebst
Schießzeiten Jagdarten waidmännischen Ausdrücke und
Fährten Ein Handbuch für Jäger vom Vice Oberjäger
meister R von Meyer mck 2 Auflage mit 8 Tafeln Ab
bildungen Verlag von Schmidt u Günther in Leipzig
Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen Bestel
lungen an



Jllustrirte Geschichte der Schrift Populär wissen
schaftliche Darstellung der Entstehung der Schrift der
Sprache und der Zahlen sowie der Schriftsysteme aller Völker
der Erde Von Karl Faulmann Mit 14 Tafeln in
Farben und Tondruck und vielen in den Text gedruckten
Schriftzeichen Schriftproben und Inschriften In 20 Liefer

5 SV Kr 6Dieses in A Hartleben s Verlag in Wien soeben
erscheinende Werk ist geeignet das Interesse aller gebildeten
Kreise in hohem Maße zu erregen Der Verfasser unter
nimmt es in dieser Jllnstrirten Geschichte der Schrift die
Entstehung der Schrift und die Filiation der Alphabete in
einer originellen Weise zu erörtern welche geeignet ist einen
gänzlichen Umschwung in den bisherigen Anschauungen zu
erzeugen Gestützt auf ein tiefes und langjähriges Studium
nicht nur der Schriften sondern auch der Kultur und
Sprache der alten Völker scharfsinnig und sorgfältig die
wechselnden Erscheinungen auf dem Gebiete der Lautzeichen
verfolgend begabt mit kritischem Auge die Mängel der bis
herigen Theorie zu erkennen und den Spuren einsichtsvoller
Gelehrten folgend ist es dem Verfasser gelungen in der
Verwendung der Lautzeichen als Zeitzeichen die Ursache der
festen Gliederung der alphabetischen Ordnungen zu entdecken
dies an den Runen nachzuweisen und die Richtigkeit seiner
Theorie auch an den übrigen Alphabeten zu erproben Wäh
rend man bisher die Verschiedenheit der Zeichen gewaltsam
durch Korrumpirnng derselben zu erklären suchte weist der
Verfasser den Grund der Zeichenänderung in der Begriffs
verschiedenheit und Begriffsverwandtschaft nach obgleich er
auch diejenigen Veränderungen würdigt welche nur durch
Abschleifung im Gebrauche und durch verändertes Schreib
material entstanden sind Werden sonach selbst die Fachge
lehrten vieles Neue und Anregende in diesem Werke finden
so eröffnet dasselbe Denjenigen welche sich bisher wenig mit
Schriftkunde beschäftigt haben einen überraschenden Einblick

in eine großartige Werkstätte des menschlichen Geistes von
der weite Kreise bisher kaum eine Ahnung hatten Mit
diesem Werke tritt die vergleichende Schriftkunde ebenbürtig
in den Kreis der wissenschaftlichen Disciplinen ein welche
die Entwicklung der Kultur behandeln uno kein wissenschaft
lich gebildeter Mann kann sie ferner ignoriren

Die Ausstattung des Werkes dessen Druck durch die
k k Hof und Staatsdruckerei in Wien besorgt wurde ist
eine glänzende der Preis trotzdem ein sehr mäßiger

Die Neue Deutsche Dichterhalle Organ für
die poetische Welt Chefredakteur Rudolf Fastenrath Expe
dition C G Theile Buchhandlung in Leipzig bringt in
ihrer Nr 9 Jahrgang III folgenden interessanten Inhalt

An das deutsche Volk von der Redaktion der Neuen
Deutschen Dich iei Halle Rudolf Fastenrath Krieg
dem Kriege Lose Blätter von Carl Otto Band I
Buch I Blatt 1 bis 10 Ende des ersten Buches

Abonnementspreis bei allen Postanstalten und soliden
Buchhandlungen 5 halbjährlich Ebenso abonnirt man
mittelst Postanweisung bei der Expedition der N D Dichter
halle in Coustanz Baden wohin auch Beiträge mit der
Anmerkung Zu Händen der Redaktion zu senden sind Zu
spät eintretenden Abonnenten werden die bereits erschienenen
Nummern stets nachgeliefert

Deutsche Rundschau für Geographie und
Statis tik Herausgegeben von Dr Carl Arendts Das
soeben ausgegebene achte Heft dieser neuen geographischen
Zeitschrift A Hartleben s Verlag in Wien jährlich 12 Hefte
s 70 Pf Pränum Preis pro Jahrgang 8 Mark bringt
auf 48 Seiten mit 5 Abbildungen und einer Karte folgende
interessante Artikel Ein Reisebrief von Madeira Von
Gustav Pauli Mit 1 Jllustr Auf der Giselabahn
Von Friedr Lampert Zur Geschichte der Kartographie
Von Fr v Le Monnier Mit 2 Jllustr Der Isthmus
von Darieu nd die Projekte zu seiner Durchstechung Von
C Filippi Mit 1 Spezialkarte Die Geographie auf
der Pariser Weltausstellung 1878 Von vr Franz Ezerny

Astronomie und physikalische Geographie Politische
Geographie und Statistik Unterrichtsanstalten Staats
und Gemeinde Haushalt Militär und Marine
Handel Bergbau Industrie und Landwirthschaft
Verkehrs Anstalten Berühmte Geographen Naturfor
scher und Reisende Mit 1 Jllustr A E Nordenskjöld

Geographische Nekrologe Todesfälle Mit 1 Jllustr
Dr Chr Rutenberg Akademien geographische und ver
wandte Vereine Bäder und klimatische Kurorte
Kleinere Mittheilungen Vom Büchertisch Wir be
grüßen jedes Heft dieser neuen so gediegen redigirten Zeit
schrift mit wahrer Freude Sie führt dem Publikum rasch
und geordnet in fortlaufenden fesselnden Uebersichten die
praktischen und wissenschaftlichen Erscheinungen Thatsachen
Entdeckungen und Bestrebungen auf geographischem Gebiete
vor und wird von Heft zu Heft reichhaltiger und fesselnder

Erinnerungstage der nächste Woche
11 Mai 1760 Der Dichter und Volksschriftsteller Johann

Peter Hebel in Basel geboren
12 1870 Waldeck Obertnbunalsrath und hervor

ragendes Parlamentsmitglied s zu Berlin
13 1771 Der Dichter Siegfried August Mahlmann

in Leipzig geboren
14 1752 Albrecht Thaer Begründer der rationellen

Landwirthschaft in Deutschland in Zelle
geboren

15 1525 Thomas Münzer wird bei Frankenhausen
geschlagen

16 1816 Der Schriftsteller Friedrich Gerstäcker be
kannt durch seine zahlreichen Reiseschil
derungen in Hamburg geboren

17 1490 Markgraf Albrecht von Brandenburg erster
Herzog in Preußen geboren

Ans Halle und Umgegend
Sicherm Vernehmen nach wird nächsten Donners

t ag den 15 KH dem Herrn Prof tlisol Nie hm wel

cher eine ihm zugegangene Berufung zum Generalsuperin
tendenten nicht angenommen hat und an der hiesigen Uni
versität verbleibt von der hiesigen Studentenschaft ein solen
ner Fackelzug gebracht werden Beginn des Fackelzuges Abends

8 Uhr
Die Wittwe Rubow von hier wusch sich am

Sonnabend den 3 d Mts, Abends den Kopf mit Spiri
tus kam dabei aber zu nahe an das Licht und erhielt hier
durch nicht unbedeutende Verletzungen an Kopf und Händen

so daß sie heute nach dem Krankenhause geschafft wer
den mußte

Civilstand Meldung vom 9 Mai
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter F L Zimmer

mann Ober Teutschenthal und I C Rexhaus Unter
Teutschenthal

Geboren Dem Tischler C Siebert eine T kleine
Brauhausg 18 Dem Schmiedemeister F Tuchscherer
eine T Marienstr 11 Dem Zimmermann W Emme
rich ein S Breitestraße 13 Dem Mühlenbaumeister
R Dreyer ein S Anhalterstr 7 Dem Modelltischler
R Taatz ein S Henriettenstr 7 Dem Schneider
S Bittner ein S Kellnerg 4 Dem Schuhmachermstr
W Müller eine T Herrenstr 3 Dem Feuermann
A Schulze ein S Liebenanerstr 11

Gestorben Des Handarb C Großmann T Anna
1 I 3 M 14 T Meningitis Diemitz Elise Elitzsch
26 I 2 M 28 T Lungenleiden Weingärten 14 Des
Böttchermstr F Rother Ehefrau Minna geb Weißleder
45 I 3 M 26 T Oaroinoma utsri Kutschgasse 3
Des Tischlermstr A Simbt Ehefrau Marie Rosine geb
Meyer 55 I 5 M 28 T Iltsris og,roirwiu Bäckerg 1

Des Maschinenfabrikant O Wolff T Lucie 3 M 25 T
Krämpfe Niemeyerstr 10 Des Restaurateur Köcke S
Hugo 5 M 14 T Atrophie Breitestr 17 Des Gelb
gießer P Arlt S todtgeb Entb Jnst

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S

am 1 Mai 1879
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 kx fest und höher geringere Sorten 176 181 M
mittlere 194 199 M feinere 200 206 M

Roggen 1000 kx höher 144 147 M
Gerste 1000 Stimmung matter letzte Preise kaum erreichbar ge

ringere Landgerste 140 143 M, bessere 150 158 M feinste
Chevalier 160 176 M

Gerstenmalz 50 kA 13,30 13,80 M
Hafer 10u0 KZ 137 146 M fest
Kümmel 50 kA 30 30,50 M
Mais 1000 kA Donau neue trockene Waare 132 M bez amerika

nischer 125 130 M
Stärke 50 kx 21 21,50 M fest
Spiritus 10,000 Liter Procente loco höher Kartoffel 53 M

Rüben 50,75 M
Riiböl b0 kx 28,75 M gefordert
Solaröl 50 Kilo unverändert bis Juni bei monatlichen gleichen Raten

6,50 M bezahlt spätere Termine auf 7 M gehalten
Malzkeime 50 KZ fremde 4,60 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 6,50 7 M
Kleie Roggen 5 5,50 M, Weizenschaale 4,75 5M Weizengrieß

kleie bis 5 5,25 M
Oelkuchen 50 7 7,20 M

Rohzucker Der Markt verkehrte sowohl für erste wie für
Nachprodukte in fester Stimmung und wurden für einzelne Partien
eine Kleinigkeit über heutige Notirungen bezahlt

Umsatz 800,000 Kilo 16,000 Ctr wovon ein großer Theil
aus Nachprodukten besteht

Raffinirter Zucker Die gute Haltung des Marktes hat sich
in dieser Woche noch weiter befestigt Die stärkern Anforderungen an
die ohnehin knappen Vorräthe beantworteten unsere Raffinadeure mit
einer Erhöhung ihrer Forderungen und sind heute die endstehenden
Notirungen für Brode als maßgebend zu betrachten Für gem Zucker
besteht andauernd gute Frage und beträgt die Preisbesserung für alle

Sorten 0,50Umsatz 35,000 Brode und 120,000 Kilo 2400 Ctr gem Zucker
Heutige Notirungen

Rohzucker
für 100 Kilo incl je nach Farbe und Korn
Crystallzucker

Kornzucker 96 60,0095, 53,00
94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 89 52,50 44,00
Dielasse ohne Tonne 7,80 8,00

Raffinirter Jucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade sfein ohne Faß 76,00

fein 75,00Mittel 74,50MelisGemahl Raffinade mit Faß 73,00 72,00
Melis I 70,00 69,00

Farm blondgelb 67,00 63,00
braun 43,00 46,00
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Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 9 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 2,74 am 10 Mai Morgens am neuen Unter
haupt 2,74 Meter

Wir theilen folgende Quittung über einen bei
uns nachträglich eingegangenen Beitrag mit

Im Besitze Ihrer werthen Sendung vom gestrigen
Tage bestätigen wir den Empfang von fünfzehn Mark R W
und sprechen Ihnen und allen edlen Gebern auch hierfür
unseren verbindlichsten Dank aus

Aschaffenburg 7 Mai 1879 Ceutralhilfseomits

Aus dem Saalkreise Orig C Auf der
Regensburger Straße zwischen Döllnitz und Burgliebenau
sind seit einigen Tagen an den Kirsch und Apfelbäumen
wiederholte Baumfrevel verübt worden Die Gemeinde Döll
nitz hat auf die Entdeckung 20 Belohnung gesetzt

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 3 Mai

Gestorben Des schneidermstr O Kochhaus Ehe
frau Friederike geb Ohme 60 I 2 M 22 T Wasser
sucht Böckstraße 4

Meldung vom 5 Mai
Geboren Dem Handarbeiter F E Frenkel ein S

Trolhaischestraße 22 Dem Hausmann C A Hübner
eine T Garlengasse 4

Gestorben Des Handarbeiter F E Frenkel S
2 T, Schwäche Trothaischestraße 22

Meldung vom 6 Mai
Aufgeboten Der Fabrikschmied F C Boock und

W H Zahn Böckstr 9 Der Bahnarbeiter I Michalski
und B W E Brömme Böckstraße 6

Geboren Dem Fabrikarbeiter G F O Kupfer eine
T Advokatenstraße 8 Eine unehel T Triftstr 29
Dem Handarbeiter G C Nanmann eine T Wittekind
straße 20

Gestorben Der Wittwe Häßler geb Matthes T
todtgeboren Uferstraße 2 a

Cönnern Or C Seit zwei Jahren besteht unter
den Frauen und Jungfrauen unserer Stadt ein Frauen
Verein welcher es sich zur Aufgabe gemacht hat die Noth
der Armen Kranken und Schwachen im Orte durch zweck
mäßige Unterstützung an Geld LebenSmitteln Kleidungs
stücken und Heizmaterial zu lindern Von jedem Mitglied
wird jährlich ein Beitrag von 3 erhoben Der Vor
stand des gedachten Vereins besteht aus 11 Damen welchen
als Rath und Beistand der jedesmalige Bürgermeister der
Stadt Cönnern zur Seite steht Im zweiten Jahr des Be
stehens hatte der Verein eine Einnahme von 911 28 H
ausgegeben wurden 747 60 Bestand blieben am
Jahresschluß 163 68 Davon wurden 150 als
Reservefonds bei der Sparkasfe verzinslich angelegt Manche
Thräne ward getrocknet manche Linderung der Noth herbei
geführt Freude manchem betrübten Herzen gebracht Viel
Freude brachte die letzte Weihnachtsbefcheerung armen Wai
sen und betagten armen Einwohnern unserer Stadt Möge
der Verein mit seinem edlen Zweck immermehr wachsen und
gedeihen zum Segen der Armuth und der Schwachen

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König hat dem Justizrath Rechts

anwalt und Notar Peters zu Wittenberg den rothen
Adlerorden vierter Klasse sowie dem Schullehrer Pap
meyer zu Westerhausen im Kreise Aschersleben den Adler
der Inhaber des königlichen Hausordens von Hohenzollern
verliehen

Der seitherige Kreiswundarzt Sanitätsrath Dr W a chs
zn Wittenberg ist zum Kreisphysikus des Kreises Wittenberg
ernannt worden

Zwei Schwiiuke
In einer kleinen deutschen Stadt
Die eine Alma Mater hat
Lebt nur der Wissenschaft allein
Der Herr Professor Hinkebein
Schon stand er an des Alters Schwelle
Und war noch immer Junggeselle
Doch war er solches aus Prinzip
Weshalb er s bis an s Ende blieb
Von diesem will ich hier berichten
Ein Paar gar lustige Geschichten
Denn dem Professor Hinkebein
Ein guter Scherz gar wohl gelang
Dieweil er allerwegen Wein
Und niemals schnödes Wasser trank

I

Als einst sein fchwerbeladnes Schiff
Er durch das Dunkel heimwärts lenkte
Gerieth s an ein verborgnes Riff
Und jäh der Mast sich abwärts senkte
Daß es ein steuerloses Wrack
Fest auf dem felf gen Grunde lag
Wie er sich mühte daß er flott
Sein Schifflein machte unter Stöhnen
Naht unversehens eine Rott
Von ausgelaff nen Musensöhnen
Die gleichfalls schwer geladen hat
Und steuert auf dem gleichen Pfad
Als die das lecke Schiff nun sehen
Da tönt es wie aus einem Mund

Ei ei wie ist denn das geschehen
Ihr habet sicher doch die Wogen
Im größten Sturme sonst durchzogen
Da rief Herr Hinkebein mit Lachen

Das kommt davon o junges Blut
Daß ich als Rückfracht meinen Nachen
Mit Selterswasser just belnd
Das zur Vermeidung von Gefahren
Sich nur läßt liegend aufbewahren

II

Ein andermal sehn wir ihn ziehn
Zur Landeshauptstadt nach Berlin
Und allda unsern wackern Helden
Sich bei dem Herrn Minister melden
Der ihm auch Audienz gewährt
Und frägt was er von ihm begehrt
Der Herr Professor rückt heraus
Er käm mit dem Gehalt nicht anS
Weshalb er bitte daß der Herr
Minister Zulag ihm gewähr

Wie hoch ist des GehalteS Summ
Zwölfhundert Thaler um und um
Nicht viel für solch gelehrten Mann,

Hub der Minister wieder an
Zumalen jetzo Weib und Kind

Nur schwierig zu erhalten sind
Wie groß ist Ihrer Lieben Kreis
Herr Hinkebein wird kreideweiß
Doch faßt er sich erwidert schnell

Verzeihung ich bin Jnnggesell
Der Herr Minister lächelt sein
Schielt nach Professors Bäuchelein
Doch so schnell läßt Herr Hinkebein
Sich jagen nicht in s Bockshorn Nein
Verzeihung Eure Excellenz

Ich ahne schon was nun soll kommen
Doch diese ganze Corpnlenz
Ich hab sie nur auf Pump genommen



Kirchliche Anzeige
Getraute

Marienparochie Den 4 Mai der Kaufmann
Wienrich zu Oidesloe mit A M Winter

Ulrichsparochie Den 3 Mai der Fabrikarbeiter
Wipplmger mit A E Masch Der Ataler Renner
mit L Klemm

Moritzparochie Den 3 Mai der Schlosser Hoh
mann mit M Laue

Domktrche Den 3 Mai der Salzpacker Förster mit
A A Genth Den 7 der Lohgerber Nerre mit
D R Tiltmann

Nenmarkt Den 3 Mai der Former Kohlhardt mit
G L Starke Der Schlossermeister Riediger mit
E A Wegewitz

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 3 November 1878 dem

Zeugschmied Dörmg eine T, Henriette Emma Den
9 Dezember dem Schuhmachermeister Müller eine T
Emma Den 7 März 1879 dem Dachdecker Hilprecht
eine T Auguste Emma Den 10 dem Schneidermeister
Hertel ein S Karl Albert Franz Den 22 dem Loko
moüvsührer Michaelis eine T Sophie Wilhelmine Anna

Den 28 April eine unehel T Jennh
Militair Gemeinde Den 5 Juni 1878 dem

Sergeant Sommerwerk eine T Amalie Luise Alma
Ulrichsparochie Den 22 November 1878 dem

Fuhrmann Elfte eine T Luise Anna Den 12 Ja
nuar 1879 dem Tischlermeister Schondorf eine T, Emma
Margarethe Den 24 Februar dem Kaufmann Nultsch
ein S Karl Otto Den 18 April dem Kutscher Franke
eine T, Hertha Auguste Marie

Moritzparochie Den 2 Februar 1878 dem Weiß
gerber Windlsch eine T Anna Martha Den 15 Sept
dem Fuhrherrn Schaas eine T Anna Den 11 Nov
dem Brauer Baring ein S Karl Den 9 Jan 1879
dem Handarbeiter Jrmisch eine T Marie Auguste Pauline

Den 31 Januar dem Tischlermeister Rudoiph eine T
Emilie Martha Den 8 April dem Lackirer Schönebeck
eine T Klara Dem Zeugschmied Bandelmann ein S
Gustav Wilhelm Den 26 eine unehel T Wilhelmine
Friederike Den 27 eine unehel T Margarethe Emma
Olga Den 28 ein unehel S Julius Hermann

Domkirche Den 2 November 1878 dem Maurer
Klinz eine T Marie Luise Den 4 Dezember dem

Kaufmann Köhler eine T, Elfe Den 3 März 1879
dem Tischler Thinat ein S, Friedrich August Max
Den 5 dem Kaufmann Rösner eine T Elise Wilhelmine

Neumartt Den 18 Oktober 1878 ein unehel S
Wilhelm Den 14 November dem Schuhmacher Ban
delmann Zwillinge 1 Marie Bertha 2 Marie Anna

Den 3 Dezember dem Oberkellner Giersch eine T,
Anna Martha Den 7 April 1879 dem Arbeiter
Barth eine T Anna Martha Den 8 dem Buchbinder
Riedel eine T Elisabeth Martha

Glaucha Den 17 Oktober 1878 dem Handarbeiter
Zieger ein S Franz Otto Den 13 Januar 1879
dem Former Geßner ein S Julius Oskar Den 21
dem Geldgießer Ejcher eine T Wilhelmine Marie Den
16 Februar dem Fleischermeister Thurm ein S August
Friedrich Den 4 März dem Handarbeiter Klauß
em S Friedrich Richard Den 26 dem Kausm Rentsch
eine T Marie Luise Den 25 April dem Chemiker
Weise ein S Walther Louis

Zur Einrichtung von Milchkuranstalten in den
größeren Städten

Man schreibt aus Straßburg im Elsaß Wir haben
hier seit Anfang Mai v I eine Milchkuranstalt ich kann
konstatiren daß dieses unter Aufsicht des Gesundheitsrathes
stehende Institut bereits zur Segensquelle für sehr viele
Familien der Stadt geworden ist Die Erziehung der Säug
linge ist unzweifelhaft dadurch erleichtert worden und die
blutarmen Frauen und Mädchen finden in der gesunden und
außerordentlich nahrhaften Milch unserer Anstalt vielfach
Genesung Der Besitzer eröffnete dieselbe mit fünf Kühen
in einem sehr günstig gelegenen ehemals öffentlichen Garten
und zugleich im Anschluß an einen Park wo die Einwohner
der Stadt und namentlich die Kinder mit ihren Pflegerinnen
sich zur Erholung täglich zusammen finden Die Milch
wird pro Liter für 40 Pfennige am Orte verabreicht oder
nach Wunsch dafür auch in das Haus geliefert Trotz dieses
hohen Preises hat jedoch der Besitzer der Anstalt obwohl
der Viehbestand nach und nach bis auf 20 Stück vermehrt
worden ist noch niemals den Bedarf befriedigen können
Wichtig ist daß sowohl der Ankauf der Kühe als auch die
Pflege und in erster Linie die gleichmäßige Fütterung der
selben dauernd unter Kontrole einer Kommission des Gesund
heitsrathes steht Gefüttert wird täglich zweimal eine Stunde
vor dem Melken und werden nur gutes Heu Weizenkleie

und Malzkeime dazu verabreicht Von 130 Liter Milch
welche die Anstalt bisher täglich in die Stadt lieferte wurden
drei Viertel des Quantums für Kinder und ein Viertel für
kranke erwachsene Personen verwendet der Rest wird in der
Anstalt im Winter in einem Salon und im Sommer in
dem schönen Garten warm von der Kuh getrunken Ge
molken wird früh 6 Uhr und Nachmittag 4 Uhr Dieses
Institut hat in der That gute Erfolge erzielt und können
wir daher nur wünschen daß es bald keine größere Stadt
in Deutschland geben möchte welche nicht eine ähnliche
Milchkuranstalt auszuweisen hat

Ver ZlontilF 5 II Ilsb k Oamvu Volkssek

Uebersicht der Witterung am 9 Mai 8 u Morg
Das Barometer ist über West Europa gefallen stark

von Süd Irland bis nach Jütland im Osten gestiegen
Eine im nördlichen Norwegen liegende barometrische De
pression veranlaßt über den britischen Inseln frische meist nörd
liche vom Kanal bis Finnland stellenweise starke südliche
bis westliche Winde Dagegen herrschen über Mittel und
Süddeutschland unter Einfluß eines am Fuße der Alpen lie
genden Gebietes niedrigen Luftdrucks schwache meistens nörd

liche bis östliche Luftströmungen Das Wetter ist vorwie
gend trübe nur in dem Streifen von Belgien bis zur Dan
ziger Bucht vielfach heiter Die Temperatur ist zwar mei
stens etwas gestiegen doch liegt sie noch allenthalben stellen

weise beträchtlich unter der normalen In Westfalen und
Ostpreußen fanden Nachtfröste statt

Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig
Sonntag 11 Mai Neues Theater Siegfried Montag

12 Mai Götterdämmerung
Sonntag 11 Mai Altes Theater Wallenstein Trilogie

2 Uhr Nachmittags Der Trilogie I und II Theil
Wallenstein s Lager Die Piccolomini 7 Uhr

Abends Der Trilogie III Theil Wallenstein s Tod

ILti KMÄV jgroße Steinstraße 72 ist zum 1 Juli c
zu vermiethn

In meinem Hause große Steinstraße 28
ist ein Laden mit Nieverlage und geräumiger
Wohnung zum 1 Juli zu vermiethen Der
selbe eignet sich zu jedem Geschäft bis jetzt
wurde darin von H Schramm ein flottes
Mehl und Futter Getreide Geschäft seit circa
12 Jahren betrieben und giebt es wegen
Ankauf einer Mühle auf üstvl

Der ILr ii schesehr große Laden ist anderweitig zu vermiethen
und in nächster Zeit zu beziehen Näheres bei

L Kühling in Halle a S
Ein Laden mit Ladenstube mit oder ohne

kl Werkst zu vermiethen u 1 Juli zu be

ziehen kl Ulrichstraße 5

Ein großer Laden mit geräumigem Eontor
ist zu vermiethen und 1 Oktober cr beziehbar

neue Promenade 14

Wohnungs Vermiethung
In meinem neu erbaute Hause in

der Krausenstraße gegenüber von Frey
berg s Garten in der Nähe der neuen
Klinik find 2 herrschaftliche Wohnungen
zu vermiethen

Näheres bei HVilii
Graseweg 14

Ein Material Geschäft mit Restauration
1 Juli zu übernehmen Adr S 2 Exped

In meinem Hause Giebichenfleiner Burg
straße Nr 28 ist die herrschaftliche Woh
nung in der Bel Etage auf den 1 Oclober
zu vermiethen Preis 840

Prof I
Wnchererstrafze 3 1 Treppe ist ein

Logis bestehend aus Balkonzimmer 2 Stuben
Kammern und Küche zu vermiethen und per
1 Juli cr zu beziehen

Vermiethuug
Das Parterre Karlstraße 21g, sehr freund

lich Bel Etage Harz 22 Näheres
Karlstraße 21g, 1 Tr

Herrschaftliche Wohnung 4 St, K c zu
vermiethen Königstraße 20b

Eine Familien Wohnung bestehend
aus 4 Stuben 3 Kammern und Zube
hör ist sofort oder fpäter zu vermiethen

kl Berlin 1

Die neurestaurine 2 Etage gr Ulrich
straße 5 ist sofort oder 1 Juli zu vermiethen

Bernburgerstraße 13
ist die Bel Etage bestehend aus 3 Stu
ben 3 Kammern Küche nebst Zubehör
zu vermiethen u 1 Oktober zu beziehe

Die 2 Etage anderweitig zu vermiethen
alte Promenade 16 I

4 Stuben Kammer Küche und Garten
am Gymnasium zum 1 Juli zu vermiethen

Das Nähere Luckengasse 11
2 Herrschaft Wohnungen mit Gar

tenprom z 1 Oct Wilhelmstr 2 n
Die herrschaftliche Beletage bestehend in

4 St K K u Zub, ist zu vermiethen und
zum 1 Oetober zu beziehen Hedwigstraße 3

Marienstraße 1 sind 3 St 1 K 1 K
u a Zub sowie 2 gut möblirte Wohnungen
sofort zu vermiethen F Erlecke

2 Wohnungen s 50 H sind zu vermiethen
und per 1 Juli c zu beziehen

Lindenstraße 14

Näheres Königstraße 6 part

Ein Logis 3 St 2 K K nebst Zubehör
zu vermiethen gr Ulrichstraße 18

In meinem Hause Leipzigerstraße 98 ist
die 2 Etage von ruhigen Miethern zum
Preise von 330 Mark am 1 Oktober zu be

ziehen Z t i lenittittt i
In der Nähe des Marktes Hanfsack 1

ist eine Wohnung bestehend aus 2 Stäben
1 Kammer Küche und Zubehör zum 1 Juli
zu vermiethen

Gr Miirkerstratze 4 ist die
2 Etage per 1 Oktober zu
vermiethenW 2 St K u K mit Wasserl u Zub,

zu verm 65 Hl gr Wallstraße 24a
2 Stuben K u K für 80 H u 1 Stube

mit Kammer für 28
gr Brauhausgasse 2

Eine Wohnung mit Werkstelle und großem
Hofraum passend für Holzarbeiter nebst einer
Wohnung mit Pferdestall zu vermiethen

Spitze Nr 11Eine Wohnung zu 60 H 2 Stuben Kam
mer Küche 1 dito für 20 H an einzelne
Leute per 1 Juli zu vermiethen

Ackerstraße 6

Barfüßerstraße 15
Eine Hofwohnung 2 St 3 K K c

sofort oder 1 Juli zu beziehen Daselbst auch
eine Werkstatt und Niederlagsraum

2 St K, K zu vermiethen
Beesenerstraße 6 Eine Wohnung für 60 H zum 1 Juli zu

beziehen Zu erfr Mühlberg 3 1 TrWohnung 31 gl 0 sp Böckstr 13 I
Eine Wohnung 100 H zum 1 Oktober

auf Wunsch auch 1 Juli zu vermiethen
Herzog Schmeerstraße 20

Wohnung zu vermiethen Weingärten 15

2 St K K u Zubeh Wörmlitzerstr 8ä
Freundl Wohn zu 62 A Harz 16g,

Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern u
Zubehör 1 Juli zu beziehen

Eine Stube K n Zubehör ist z 1 Juli
zu beziehen Mersebur ge rstraße 10

Wohnung mit Werkstelle 1 Juli zu be
ziehen Sophienstraße 32

Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26

Zu vermischen 2 St K K u Zubehör
1 Juli beziehbar jahrl 70 H

Fleischergasse 25 bot Garten gegenüber

Ein kl Logis sogl zu bez Ackerstraße 1
Mittl herrsch Wohn p l Oktbr 160 H

Wohn f einz ruh Miether per 1 Juli

60 H Harz 10a2 St K K u Zubeh 60 LA Harz 31,1
Eine Wohnung zu 60 H zu vermiethen

große Steinstraße Nr 23

Eine elegant möbl Wohnung Salon Stube
und Kabinet vor dem Kirchthor im Garten
gelegen ist gleich oder später an einen ruhi
gen Miether zu überlassen

Zu erfragen in der Exped d Bl
S rtz Wohnung Königstraße 16 II

Möbl Wohnung ruhig gelegen ist zu ver
mischen Zu erfr Sophienstraße 12 i L

ff möb l Stube u K Landwehrstr 12 p
Möbl Stube u Kabinet auf Wunsch

auch Beköstigung an 1 0 2 Herren zn
vermiethen gr Ulrichstrasze 56 II

Möbl Wohnung passend für junge Damen
sofort z u vermi ethen Unterplan 4

1 fr möbl gr Stube und Kammer part
passend für 1 oder 2 Herren zum 1 Mai
zu vermiethen Schloßberg 1

Nachfrage daselbst R Wegner
Möbl Zimmer per 15 d M in der Nähe

des Hospitalplatzes gesucht

Offerten unter P D in der Exped d Bl
erbeten

Anst junge Leute finden Wohnung u Kost
Böckstraße 1

Möbl Wohnung D orotheenstraße 10 p

Möbl Wohnung verm gr U lrichstr 28 III
M öbl Stube u K sof billig Parkstr 5 II

1 m Wohn f j D v Kuttelhof 5 p
Möbl Zimmer vornheraus für 2 Herren

oder Damen zu ve rmiethen Markt 11
M St n K als Schläfst Bruuosw lg II
Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 11 i L

Anst Schlafstelle Spiegelgasse 8 H II
Anst Schlafstelle kl Branhansg 19
Anst Schlafstelle Steg 8 I l
Anst Schlafstelle off en Schmeerstraße 3

Anst Schläfst m K Martinsgasse 4 H I
Anst Schlafst elle offen Landw ehrstr 11a I l

2 H finden Logis u Kost Königstr 18 II
Stube mit Bett gr Brauhausg 16 I r

Anst Schlafstelle offen Zapfenstraße 2
Anst Schlafstelle gr Klausstraße 23
Fr Stube mit Bett Schülershof 12 II
Anst Schlafstelle offen Gottesackergasse 8

Anst Schlafstelle offen Kuhgasse 7
Anst Schlafstelle offen Hanfsack 1 II
Anst Schlafstelle m K Charlottenstr I0,p
Anst Schlafstellen m K off Domplatz 7
Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H II
Anst Schlafstelle alter Markt 13 II
Anst Schlafstelle offen Dompla tz 6 I
Anst Schlafstelle Schülershof 6 p
Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 4

4 Kostgänger

Pachtgesuch
Ein gut sttuirter Kaufmann sucht ein ren

tables Materialwaaren Geschäft pachtweise
zu übernehmen Offerten erbeten unter H

D 16 708 in II ittlt i k
üxpvSttioi Halle a S große

Brauhausgasse 16

wird gesucht
in Halle von einem soliden prompten Miether
womöglich von sogleich Adressen mit Angabe
der Lage und des Preises u I U 7 07
an Rudolf Moffe Berlin

Gesucht zum 1 Öctober in dem Neumarkt
viertel eine Wohnung von 7 Stuben einigen
Kammern mit Gartenbenutzung ev ein sol
ches Haus zu kaufen Offerten unter P K 5
in der Exped d Bl erbeten

für einz Herrn zum 1 Juli freundl Stube
und Kammer ohne Möbel Gefäll Offerten
mit Preisangabe unter O M in der Exped
d Bl erbeten

Ein fr möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren
sof 0 sp zu verm Bahnhofstr 8 II r

Eine Cylinderuhr gefunden Abzuholen bei

AI Wagenfabrikant
Poststraße

Todes Auzeige
Gestern Abend 11 Uhr entschlief nach län

gerem Leiden unsere liebe gute Mutter Schwie
germutter Großmutter und Schwester verw
Frau Wilhelmine Höder geb Seelig im
76 Lebensjahre

Diese betrübende Nachricht widmen lieben
Freunden und Bekannten statt jeder besonde
ren Meidung die Hinterbliebenen

Halle den 10 Mai 1879



AmflgslMer mich Leipzigerstr 101 l rroS Ächnieerstraße 12
3600 Ellen Weiderzeug Robe

von A an Shawls und Tücher
/4 t V Hausleinen von 33 an

Bettzeuge Ueberzug Zeug von 25
an u noch viele Hundert Artikel zu enorm
billigen Preisen

Nur bei Leipzigerstr 1

Ts WÄ nud MZWWZGW sehr
billig Mthhausgasse W

täglich frisch zu haben
Wörmlitzerstraße 8 Ludwig kt z

WTARt
in allen gangbaren Längen offeriren bil

ligst F chMerseburgerstraße 21 Thürmgerstraße 1

Kalk täglich frisch Mühlberg 6
H Bachmann

ligeil Darinkatarrli
chronische Leiden auch Verschleimnng der
Verdannngsorgane und die so zahl
reichen Neben und Folgeleiden heilt
I I F Popp Heide Holstein

Man fasse nur Vertrauen auf Wunsch
der Patienten erfolgt zunächst die 120 Sei
ten starke Broschüre und alles Nähere
ohne Kosten

Empfehlung Ich bin durch den Ge
brauch Ihrer Kur von meinem

MSTUOWZGZÄGW
befreit welches ich mir im vorigen Herbste
zugezogen hatte und welches zu vertreiben
ich bereits die verschiedensten anderen Mit
tel erfolglos angewandt hatte u s w

Friednchsselde bei Bärwalde 5 /2 78
W Schmidt

Attestirt Der Gutsvorsteher Holzhausen

Ii 3
Neue Matjes Heriuge

Ä Schock 4 50 g Stück 10
Stralsuuder Bratheringe

g Faß 80 Ttück Inhalt 4
Berliner Rollmöpse Faß 2
Russische Sardinen Faß 2
Christ Anchovis 1 Faß 2

do Vs 1 25Frisch geräucherten n marinirten Aal
Rene Lissaboner Kartoffeln
Täglich frischen Spargel n Waldmeister

ZZ
66 Ober Leipz igerstr a tze 66
Sehr gutes Hausbackenbrod sowie sehr

mehlreiche Speisekartoffeln Eier Hül
seusrüchte saure Gurken hochfein wie neue
siitze thür Butter Käse ff Weißbier
Braunbier Lagerbier wie bekannt von
Wilh Ranchsns empfiehlt

hochachtungsvoll

MZKA I ÄO ZIRGL A
Zapfenstr n Schmeerstratzen Ecke 21

Ein Pianino vorzüglich in Ton u Spieb
art Verhältnisse halber sehr billig zn ver
kaufen bei

Wilhelmstraße 5 p

Einen n Frack verk Wuchererstr 15 II l
2 gr Zughunde zu verkaufen Kuttelhof 5

Zwei junge Hunde zu verk Kanzleigasse 3
Eine Geige zu verk Mittelwache 4 I

Täglich frische auf Eisecht eugl H Iv und Vier inden Weinstuben von

kl Klausstr 1

V

weißen und
spanischen i Le vi

empfehlen als gute Motten und Infekten
Vertilgungsmittel

Großes wohlschmeckendes Landbrod Rit
tergntsbntter Pflaumenmus saure
Gurken Petroleum c empfiehlt

FiteF Landwehrstraße 12
Ein fast neuer Kindermantel ist billig

zu verkaufen Spitze 14

Vekmmtmachlmg
Der zur Zeit an den Restaurateur Weber vermiethete Keller unter dem Rathhause

welcher den Eingang unter dem Treppenthurm hat soll auf die sechs Jahre vom 1 October
d I ab bis dahin 1885 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen

Montag den 19 Mai er Vormittags 11 Uhr
n dem Sitzungszimmer im Waagegebäude meistbietend vermiethet werden wozu Miethslustige
ich einsinden wollen

Halle a/S den 8 Mai 1879 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Heberolle der Grund und Gebäudesteuer für die Zeit vom 1 April bis
31 December d I liegt bis zum 20 d Mts in der Kämmerei II zur Einsicht der Be
theiligten aus

Einwendungen gegen die Festsetzungen der Heberolle müssen binnen 3 Monaten vom
Tage dieser Bekanntmachung bei dem königlichen Fortschreibungsbeamten Sleuer Jnspector
Spitzn er Hierselbst Karlstraße Nr 14 Z schriftlich angebracht werden

Halle den 6 Mai 1879 Der Magistratvom Hagen

Polizei Bsrordnung
betreffend die Benutzung des Leinpfades an der Saale

und Unftrut mit Zngthieren
Auf Grund des K 115 des Gesetzes über me Zuständigkeit der Verwaltungsbehörde

vom 26 Juli 1876 und in Gemäßheit der W 6 12 und 15 des Gesetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 verordne ich unter Zustimmung des Provinzialraths über
die Verwendung von Pferden oder sonstigen Zugthieren zum Schiffstreidelu längs der Saale
und Unftrut für den Umfang des Regierungsvezirks Merseburg was folgt

tz 1 Pferde oder andere Zugthiere dürfen bei der Verwendung zum Schiffstreidelu
auf dem Leinpfade längs der Saale und Unstrut nicht neben einander gespannt werden müssen
vielmehr so gespannt werden daß sie auf dem Leinpfade hintereinander gehen

H 2 Die Zugthiere müssen durch besondere Führer geleitet werden Für ein Zug
thier oder zwei Zugthiere genügt ein Führer Für drei oder mehr Zuglhiere sind mindestens
zwei Führer erforderlich

Die Führer haben dafür zu sorgen daß die Flußufer und die Grundstücke über welche
der Leinpfad führt und die darauf befindlichen Pflanzen Sträucher und Bäume von den
Zugthieren nicht beschädigt werden

Z 3 Wegen Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen in den U 1 und 2 wer
den die Besitzer der Zugthiere für jeden Fall einer Uebertretung mit Geldbuße bis zu 30
und im Unvermögensfalle mit entsprechender Hast bestrast

Magdeburg den 27 März 1879
Der Dverpriisiöeut der Provinz Sachsen

Steckbrief
Der Schlächtergeselle Jnlins Karl Äugust Erdmaun Mäder zu Bernbnrg am

24 Juli 1858 geboren zu Stößen Kreis Weißensels ortsangehörig vielfach bestraft ist
wegen Diebstahls zu verhaften und an das hiesige königliche Kreisgericht abzuliefern

Signalement
Größe ca 1,68 Meter gesunde Gesichtsfarbe etwas hohe Stirn Haare blond

trägt eine schwarzseidene Fleischermütze mit 2 Troddeln

Halle a/S den 6 Mai 1879 Der königliche Staatsanwalt

von

in ächt franz Batist
und ostind Crasleineu

et
itllt

lasse ebenfalls zu
bedeutend herabgesetzten Preisen

anfertigen

gr UlrichstraU 69
Ein großer u guter Ausziehtisch und ein

Kinderwagen bill zu verk Näy i d Exped

Keine mit Tinte beschmutzten
Finger keine Tintenflecke mehr

s mit immergleich hohem Tintenstand patentirt in allen
Ländern verhütet vollständig obige Uebelstände

bietet Schutz der Feder u ist leicht zu reinigen
Allein Verkanf für Halle a/S bei

Schmeerstrafte NB

Bekanntmachung
Am 7 d Mts ist in der Saale oberhalb Trotha bei den sog Klausbergen ein un

bekannter männlicher Leichnam angeschwommen

Signalement
Alter ca 40 Jahre Größe 1 Meter 64 Emtr Statur kräftig breitschulterig

Gesicht breit Nase stumpf Zähne vollständig Haare schwarz
Bekleidung weißleinenes Hemd und Chemisett schwarze Tuchhose dergl Weste

Unterhose von Barchent gute rindslederne Halbstiesel
Ich ersuche um Mittheilung über die Person des Ertrunkenen
Die Kleidungsstücke befinden sich in Asservation des Amtsvorstehers in Trotha

Halle a/s den 8 Mai 1879 Der königliche Staatsanwalt

Einlsöung
Zu dem am 18 n 19 Mai er in Ernst Bergg arten stattfindenden Bezirkstage

des Sächsisch Thüringischen Bezirksvereius im deutschen Fleischerverbande verbun
den mit einer reichbeschickten

Ausstellung an Maschine und Gerathen znr
Fabrikation nan Mischinaaren

nebst Verloosnng ausgestellter Gegenstände ladet alle Kollegen und Gönner nochmals freund

lichst ein H 52119Nord Hausen 9 Mai 1879 Der Vorstand
Usinsrt Mälsrwöistsr kl Tlansstraße Z

empfiehlt sich einem geehrten Publikum von Halle u Umgegend zur Anfertigung von Draht
Vergitterungen um Gärten Balkons u Blumenbeete Grabgitter Thüren u Fenster
gittern Siebe Vogelbauer Hundemaulkörbe Blumenkörbe sowie alle Draht
arbeiten und verspricht gute Bedienung Preise billig

Werkstatt für Draht Arbeiten und Reparaturen

Kinderwagen verlaust Fleischerga sse 39

Milch Verkauf
Zrosssr Lokls mw 10

srisch sriih S bis 9 Uhr
Mittag 11 bis S Uhr
Abends 6 2 bis 8 Uhr

des Mtte rgut sk iiöseil äoi L
Zu jetziger Pflanzzeit empfehle ich

kitil tl
sowie überhaupt alle Gruppen unv Teppich
beetpflanzen in größter Auswahl Sommers
levkoyen Asterpflanzen und Sommers
blnmen in großer Menge

Handelsgärtner Harz 40 a
Einen großen Posten verfallene neue und

gebrauchte Kleidungsstücke verkauft billig
Otto Kuoll Zapfenstr 3

Einen großen Teppich fast neu verkauft
billig Otto Knoll Zapfenstraße 3

Briquettes in Posten von 10 Etr s 70
liefert frei Stall Unte rplan 4

Ein feines Plüschsopha und ein Weins
saß zu verkaufen gr Ulrichstr 5

Den Alleinverkauf unserer Getreide Preßhefe für Halle und Umgegend
hat der Sprechmeister der hief Bäckerinnung k err Leitergasse 2
was wir den geehrten Hefenconfumenten hierdurch erneut zur gefl Kenntniß
nahme bringen

Halle a/S im Mai 1879

Erste hallische und
Auf Obiges höfl Bezug nehmend offerire ich diese seit langen Jahren

in jeder Beziehung anerkannt vorzügliche vtv in täglich frischer Qua
lität zu 60 Pf xer Pfund bei jedem Quantum

Sprechmeister der hies Bäckerinnung

Leitergasse Z

Zwei seit ca 6 Monaten gebrauchte und
eine ganz ueue

mit sämmtlichen Apparaten sind unter
günstigen Bedingungen billig zu verkaufen

I gr s teinstr 66Ein fast neuer Herreuauzug zu ver

kaufe Harz 29 ILagerbier ff Fl 10 kl S chlamm 4
Sopha neu u alt Matr u Bettst z s

bill Pr gr Ulrichstr 52 Tapezierer
Leere Rheiuweiuflascheu kauft

k ZK Sit Siuvr
Eine Bockkarre wird gek Gartengasse 4
Leere Syruptouuen billig bei

Otto Thieme

Königsbrunn
i i x Wasserheilanstalt und

Sanatorium Spee Pension für Ners
venleidende

Station Königsstein Sachsen
Meine Wohnung ist nicht mehr Leipziger

strasze 21 sondern sZahntechniker viv

übernimmt zum Con
serviren und ver

sichert dieselben b d

V L inA C Dretzler Kürschnermstr gr Steinstr 5

Pelzsachen
übernimmt zum Conserviren

Leipzigerstr 21
Gr PliMbrennerei Brüderstratze 13

festliegend glanzlos schnell billig
3006 werden gegen sichere Hypothek

auf ein Hausgrundstück gesucht Adr H It
SSO Postamt I lagernd

Für den Jnseratentheil vnantwvrttich
Si tihlemau w Halles

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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